
Veszprém hat eine eigene 
Persönlichkeit, die sich 
jedem Besucher schnell 
erschließt. Die Stadt 
strahlt eine gewisse 
Eleganz aus, sowohl in 
ihrem Erscheinungsbild als 
auch in ihrem lebendigen 
Kulturprogramm. Doch sie 
hat auch keine Angst vor 
Experimenten.

Ihre innovativen und 
kreativen Lösungen 
verkünden, dass eine Stadt 
der Jahrtausendwende 
ein Erlebniszentrum des 
21. Jahrhunderts sein 
kann. Veszprém trägt mit 
Stolz den Titel „Stadt der 
Königinnen”. Der Name 
kommt nicht von ungefähr, 
denn die Blütezeit begann 
während der Herrschaft 

Veszprém im Herzen der 
Bakony-Balaton Region

von König St. Stephan 
und seiner Frau Gisella 
und hat sich im Laufe 
der Jahrhunderte immer 
weiter gesteigert, und 
heute vermischen sich 
diese traditionellen Werte 
mit den kreativen und 
publikumswirksamen 
Lösungen des modernen 
Zeitalters.

Die klassizistischen und 
Jugendstilgebäude der 
historischen Innenstadt 
schaffen eine Atmosphäre, 
in der sich sakrale 
Sehenswürdigkeiten 
mit zeitgenössischen 
Kunstausstellungen, 
Musik- und Filmfestivals 
mischen. Und dank 
des Programms 
Kulturhauptstadt Europas 

Veszprém-Balaton 2023 
überschneiden sich diese 
Veranstaltungen nicht nur 
während der traditionellen 
Hochsaison, sondern auch 
während der zwölf Monate 
des Jahres nahezu.

Die Gisella-Tage knüpfen 
an die Geschichte 
von Veszprém an, das 
Straßenmusikfestival ist 
eine echte Weltmusik-
Kuriosität, das 
VeszprémFest bringt 
weltberühmte Pop-Jazz-
Künstler nach Veszprém, 
und das Auer-Violinfestival 
und die Veszprémer Tage 
der Alten Musik stellen 
die klassische Musik 
in den Mittelpunkt des 
Angebotes. Nicht umsonst 
wurde Veszprém im Jahr 

2019 von der UNESCO der 
Titel „Stadt der Musik” 
verliehen.

Zu den Festivals gehören 
auch die Tanz- und 
Bewegungskünste, die 
durch das Tanzfestival 
hervorgehoben werden, 
aber auch die Filmkünste 
sind vertreten, die durch 
das Ungarische Festival 
der Bewegtbilder perfekt 
in Szene gesetzt werden.

Die vielfältige Kultur der 
Stadt spiegelt sich auch 
in ihrem gastronomischen 
Angebot wider. Am 
Sonntagmorgen bringt 
der wiederbelebte 
Altstädter Markt auf 
dem Óváros-Platz Farbe 
in den Sonntagmorgen, 

Eine Region mit ungewöhnlicher Dichte an Güte



während das Balaton 
Wine & Gourmet Festival 
die Feinschmecker dazu 
verführt, die Aromen der 
Region zu entdecken. Und 
die örtlichen Restaurants 
bieten jeden Tag der 
Woche eine Reihe von 
kulinarischen Spezialitäten 
an. Das gilt auch für die 
Gewinner des Wettbewerbs 
der Kulturhauptstadt 
Europas Veszprém-Balaton 
2023 zur Entwicklung 
des Straßenbildes - ob 
Frühstück, leckere regionale 

https://veszprembalaton2023.hu/de

Produkte, Eis oder Wein, 
in der belebten Innenstadt 
finden Sie das passende 
Lokal für Ihren Geschmack.

Veszprém liegt außerdem 
zwischen zwei historischen 
Weinregionen, dem 
Balaton-Oberland und 
dem Großen Somló, 
so dass Sie bei einem 
Besuch in einem der 
Restaurants der Stadt 
außergewöhnliche Weine 
probieren können, und es 
ist nur ein Katzensprung 

zur Balatoner Küste für ein 
gastronomisches Erlebnis 
direkt am „ungarischen 
Meer”.

Veszprém öffnet gleichzeitig 
das Tor zum Balaton und 
zum Bakony. Sie verbindet 
wilde Landschaften, 
Wälder und das Wasser, ein 
zentraler Ort im Leben der 
Region, an dem man sich 
gerne aufhält und von dem 
aus sich die Umgebung 
gut erkunden lässt. Die 
einzigartigen Werte und 

Möglichkeiten der Stadt 
und ihrer Region werden im 
Rahmen des Programms 
Kulturhauptstadt Europas 
Veszprém-Balaton 2023 
in Zusammenarbeit mit 
den rund 120 umliegenden 
Gemeinden würdig 
vorgestellt, damit immer 
mehr Menschen aus dem 
Inland und ganz Europa 
diese außergewöhnliche 
Landschaft und ihr 
einzigartiges Kultur- und 
Naturerbe entdecken 
können.


